
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0307/2018 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Spielmöglichkeiten 
für Kinder in der Altstadt (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu 1  An welchen Stellen gibt es  in der Altstadt  Spielplätze mit welchen Spielgeräten?   

Folgende Spielplätze, Spielpunkte und  Skateranlagen gibt es in der Altstadt: 
SP Hopfengarten 
SP Ernst-Ludwig-Platz 
SP Proviantamt (Romano-Guardini-Platz) 
SP Badergasse 
SP Karmeliterplatz 
SP Am Templertor 
SP Am Kolpinghaus (privater Spielplatz, der aber von Kindern aus der Nachbarschaft 
genutzt werden darf) 
SP Hollagäßchen (Elterninitiative nutzt diese kleine Freifläche, ohne Möblierung) 
SP Schlossergasse/Weintorstraße (wegen angrenzender Baustelle derzeit nur Tischten-
nisplatte nutzbar; Ausbau nach Beendigung der Baustelle vorgesehen) 
Spielpunkte Stresemann-Ufer bis Theodor-Heuss-Brücke (wenige Spielpunkte noch 
vorhanden, z. B. Sprachrohr, Klanggerät) 
Spielpunkte City Meile 
Innenhof Haus der Jugend (Bolzplatz, Basketball) 
Skaterpark Kaisertor mit Basketball 
 
Außerdem direkt an die Altstadt angrenzend: 
SP Windmühlenberg 
SP und Bolzplatz Windmühlenstraße 
SP Kaiserstraße 
 
 
Eine Aufzählung einzelner Spielgeräte würde den Rahmen sprengen. Bei den Spiel-
punkten handelt es sich immer um ein Einzelgerät, bei Spielplätzen um eine Ausstat-
tung von über drei Geräten unterschiedlicher Nutzungsart.  
Alle Spielplätze in Mainz sind im Kinderstadtplan aufgeführt der auch im Internet unter 
www. jugendinmainz.de einsehbar ist. 

Zu 2.  Sind Spielplätze in der Altstadt weggefallen? Wenn ja wo und warum ?. 
Nein, es sind keine Spielplätze in der Altstadt weggefallen. Aber Flächen (z. B. Hopfen-

garten, Schlossergasse/Weintorstraße) wurden aufgrund von Bebauungen etwas ver-
kleinert. 
 

Zu 3.  Wurden in den letzten fünf Jahren Spielgeräte abgebaut bzw. entfernt? Wenn ja wann, 
wo und warum? 

 Anbei eine Auflistung von abgebauten Spielgeräten. Ein Abbau erfolgt  nur wenn die 
Geräte altersbedingt defekt und abgenutzt sind, eine Reparatur aus wirtschaftlichen 



Gründen nicht mehr sinnvoll und rentabel ist oder diese aufgrund von gesetzlichen Vor-
gaben nicht mehr der Sicherheit genügen. 
SP Am Templertor (Drehkreisel 2011, Holzwal 2013, Rufsäule 2013) 
Einige Spielpunkte am Stresemann-Ufer:  
Drehkreisel vor dem Rathaus, 
Hangelgerät am Weintor,  
Schaukel am Holztor 
Einige Spielpunkte in der Innenstadt (z. B. Bischofsplatz Drehkreisel 2011 wegen Fall-
schutz, Jakobsbergstraße Federtier 2011 wegen Fallschutz, Adolf-Kolping-Straße Dreh-
kreisel 2012 wegen LKW-Unfall) 
Spielgeräte am SP Schlossergasse/Weintorstraße (Drehkreisel 2011 wegen Vandalis-
mus, Kletterkombination mit Rutsche und Spielhaus wegen Baustelleneinrichtung 
2017) 
Spielgeräte auf dem Spielplatz Hopfengarten wegen Umgestaltung Außengelände Kita 
 

Zu 4.  Wurde für abgebaute bzw. entfernte Geräte Ersatz geschaffen? Wenn ja wann und wo ? 
 Anbei die gewünschte Auflistung von ersetzten Geräten : 
 SP Am Templertor (Neugestaltung mit Spielschiff, Rufsäule und Fernrohr in 2014) 

SP Hopfengarten (Netzaustausch in 2014, neue Spielgeräte nach Umgestaltung Außen-
gelände, z. B. neue Kleinkindrutsche, Kletterwand) 
Zweiter Basketballplatz am Kaisertor in 2015 
Neue Spielpunkte am Stresemann-Ufer geplant (am Weintor und am Holztor) 
Neugestaltung SP Schlossergasse/Weintorstraße geplant 
Neugestaltung Romano-Guardini-Platz in 2018 geplant 
 
In enger Absprache mit dem 51- Amt für Jungend und Familie werden die Planungen für 
Ersatzbeschaffungen im Rahmen des Projektes Kinderfreundliches Mainz erarbeitet und 
durchgeführt. Die jeweiligen Jahresprojekte werden den städtischen Gremien im Früh-
jahr eines Jahres zur Entscheidung vorgelegt. 
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